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28-01/09  Beurteilen und Fördern - Stand Projekt 

Die Erreichung von Meilen-

steinen sowie personelle 

Änderungen prägen B&F im 

2009. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Weiterbildung für Lehr-

personen KG, US und MS I 

gehen in die Verantwortung 

der Gemeinden über. 

 Projekt B&F Sekundarstufe I 

Im Sommer 2008 wurde das Projekt «Beurteilen und Fördern auf der Sekundarstufe I» 

offiziell abgeschlossen und am 6. November 2008 mit dem Abschlussevent in Rot-

kreuz entsprechend gefeiert und gewürdigt. 

 

Auftrag an die Gemeinden 

Die erzielten Veränderungen in B&F sollen nun wirkungsvoll an den gemeindlichen 

Schulen verankert werden. Dazu wird ein Auftrag an die gemeindlichen Schulen er-

stellt, der die entsprechenden Ziele und Verbindlichkeiten für den Einsatz und die 

Weiterentwicklung von B&F regelt. Somit sind neu die Schulleitungen zuständig für 

die Umsetzung, die individuelle Professionalisierung sowie die Überprüfung der Ziel-

erreichung von B&F innerhalb ihrer Schule. 

 

Verankerungselemente B&F 

Als verbindliche Grundlage für die Beurteilungspraxis an den gemeindlichen Schulen 

dienen die «Grundsätze Beurteilen und Fördern B&F», die am 14. Januar 2009 vom 

Bildungsrat beschlossen wurden und auf Beginn des 2. Semesters des Schuljahres 

2008/09 in Kraft treten. Diese Grundsätze dienen als Grundlage für alle weiteren 

Arbeiten und Elemente. Auch das Zeugnis wird angepasst. Mit der Leitung dieser 

Aufgabe wurde Urs Vögeli-Mantovani beauftragt. Der Wegweiser B&F sowie das an-

gepasste Zeugnis sollen voraussichtlich aufs Schuljahr 2010/11 zur Verfügung ste-

hen. Parallel dazu werden die gesetzlichen Anpassungen vorgenommen. 

 

Weiterbildung B&F 

Die vier kantonalen Weiterbildungstage für die Lehrpersonen der Mittelstufe II wer-

den im Frühjahr 2009 abgeschlossen sein. Die Kursleiter stehen den Gemeinden im 

Schuljahr 2009/10 noch für zwei freiwillige gemeindeinterne Vertiefungstage zur 

Verfügung. Damit im Kanton eine einheitliche Beurteilungskultur vom Kindergarten 

bis zur Oberstufe aufgebaut werden kann, wird ein freiwilliges Weiterbildungsange-

bot für alle Stufen zuhanden der Gemeinden ausgearbeitet. 

 

Personelle Veränderungen im Bereich B&F 

Fritz Zaugg hat seine Tätigkeit als Co-Projektleiter B&F Sek I per Ende Januar 2009 

abgeschlossen.  

Das AgS sucht per 1. August 2009 einen Fachberater bzw. eine Fachberaterin B&F. 

Die Rekrutierung erfolgt über die Rektorate. 


